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NULLNUMMER 
DES T A G E S  
Das Drittliga-Derby 
zwischen Triesen und 
Balzers II endete mit 
einer Nullnununer. 10 

NIEDERLAGE 
DES T A G E S  
Die Vaduzer Volley­
ball-Damen verloren 
das Aufstiegsspiel ge­
gen Aadorf 1:3. \ 2  

FINALTURNIER 
DES T A G E S  
In Eschen ging das Fi-
nalturnier des 4. Messi­
na-Tischtennis-Cups 
Uber die BUhne. -J 3 

REMPLER 
DES TAGES 
Valentino Rossi «rem­
pelte» sich in Jerez 
zum Sieg beim Moto-
OP-Auftakt. 1 4  

VOLKS 
BLATT N E W S  

Igelstrtim beendete Karriere 
SCHWIMMEN - Die siebenfache schwedi­
sche Weltrekordschwimmerin Emma Igel­
ström (Sd) hat im Alter von 25 Jahren ihre 
Karriere beendet. Igelström kämpfte während 
Jahren gegen Bulimie und fiel im vergange­
nen Jahr während neun Monaten aus, was sie 
die Teilnahme an den Olympischen Spielen in 
Athen kostete. Auf dem Höhepunkt ihrer 
Laufbahn gewann sie 2002 bei der Kurzbahn-
WM die Titel über 50 und 100 m Brust sowie 
in der Lagenstaffel. (si) 

Salzburg sagt Nein zu Olympia 
OLYMPIA - Die Stadt Salzburg sagte mehr­
heitlich Nein zu einer neuerlichen Olympia-
Bewerbung. Bei einer Bürgerbefrägung spra­
chen sich 60,53 Prozent gegen eine Kandida­
tur für die Winterspiele 2014 aus. Die Beteili­
gung betrug 21,79 Prozent. Bei der eine Wo­
che zuvor im Bundesland Salzburg abgehalte­
nen Volksbefragung hatten sich 60 Prozent 
für eine Kandfdatur Salzburgs ausgespro­
chen; die Beteiligung lag nur bei 19 Prozent. 
Im Rennen um die Spiele 2010 war Salzburg 
gegen Vancouver gescheitert. (si)' 

Olympia-Attentäter schuldig 
ALLGEMEIN - Der mutmassliche Bomben­
attentäter der Olympischen Spiele von Atlanta 
1996 will sich nach US-Fernsehberichten 
schuldig bekennen. Im Gegenzug für sein 
Schuldeingeständnis werde er «nur» zu le­
benslanger Haft verurteilt werden. Der wegen 
einer Serie von tödlichen Anschlägen ange­
klagte Mann hat nach Angaben der Medien ei­
ne Vereinbarung mit der Justiz getroffen, die 
ihm die Todesstrafe erspare, meldete CNN. 
Der Angeklagte werde zunächst in Birming­
ham einen Anschlag auf eine Abtreibungskli­
nik gestehen. Dabei waren Anfang 1998 ein 
Polizist getötet und eine Schwester schwer 
verletzt worden. Danach werde sich der Ange­
klagte vor einem Gericht in Atlanta, Georgia, 
schuldig bekennen, das Attentat im Olympia-
Park sowie zwei weitere Anschläge in der 
Stadt verübt zu haben. Bei der Explosion wäh­
rend eines Konzerts im Centennial Olympic 
Park waren 1996 eine Frau getötet und mehr 
als 100 Menschen verletzt worden. (si) 

BLATT I REKORD 
Sieg mit 14 Ufingen Vorsprang 

REITEN -
Favorit Hedge-
hunter (Bild) 
hat das mit ei­
ner Million 
Euro dotierte 
Grand Natio­
nal in Aintree 

bei Liverpool, das bedeutendste Hindernis­
rennen der Welt, überlegen gewonnen. Der 
mit 7:1 gewettete neun Jahre alte Sieger un­
ter Jockey Ruby Welsh gewann nach 7200 
Metern und 30 Hindernissen mit 14 Längen 
Vorsprung. Carrie Ford wurde mit Forest 
Gunner Fünfte. Damit egalisierte sie das 
weibliche Jockey-Bestresultat von Rosema­
ry Henderson (damals 51) mit Fiddlers Pike 
aus dem Jahr 1994. (si) 

Wieder mal viel Hektik 
AC Bellinzona - FC Vaduz 2:2 (0:1) - Ausgleich in der 91. Minute 

BELLINZONA - Iraandwla ko­
misch. In dan Partim gagan dte 
AC BaHinzana kämmt ImmarvM 
Hafctlk auf. Das war auch Mas­
mal sa, nacMam dar Schirl al-
nan Bfar gagan dla Ttosinar 
varfiängta. ArgarHdi, dasa d a  
Vaduzar zwal vermaldbara 

FCV-Trainer Martin Andermatt 
hatte in der Abwehrreihe und im 
Mittelfeld einige Änderungen vor­
genommen. Martin Stocklasa wur­
de zum Aussenverteidiger umfunk­
tioniert, Hasler und Gerster bilde­
ten das zentrale Mittelfeld. Rivera 
musste auch diesmal die Bank 
drücken, Perez war nicht mal im 
Aufgebot. Vorne begann Dos San-
tos als einzige Spitze und er hatte 
nach 24 Sekunden die Riesenchan­
ce, konnte den Tormann aber äuch 
im Nachsctiuss nicht bezwingen. 
Bei NordfÖhn, der quer über den 
Platz blies, wären die Vaduzer ge­
gen die ersatzgeschwächte ACB die 
spielbestimmende Mannschaft, 
aber sie nutzten ihre Chancen nicht. 
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Weiler gab sich nach einer Zarn-
Vorlage zu umständlich (4.), ein 
Stocklasa-Schuss im Strafraum fiel 
zu harmlos aus (10.), der Volley-
schuss von Weller verfehlte das Ge­
häuse (15.) und im Anschluss an 
die 4. Ecke setzte Gohouri einen 
Kopfball ebenfalls neben dem 
Pfosten (24.). So brauchte der FCV 
schliesslich einen Elfmeter - erst 
der zweite in dieser Saison - um in 
Führung zu gehen. Zanetti foulte 
Zarn am Fünfer und Dos Santos 
verwandelte sicher (41.). Sein drit­
ter Treffer in diesem Frühjahr. 

Ab diesem Zeitpunkt kam Hektik 
auf, die Fans legten sich unerbitt­
lich mit dem Schiri an und die 
ACB-Kicker brachten unnötige 
Härte in die Partie. Irgendein 
Gegenstand flog Richtung Linien­
richter, der Platzspeaker musste die 
Tifosi zu Beginn der zweiten Halb­
zeit zur Besonnenheit ermahnen. 

Santos - versuchten die Vaduzer, 
Ruhe und System reinzubringen, 
aber sie verpassten es andererseits, 
den Sack zuzumachen. Das sah 
auch der «Pensionist» Otto Luttrop 
so, der neben FCV-Sportchef Ro­
land Moser auf der Tribüne sass. 
Gerster scheiterte zweimal (61./ 
67.), Wellers Schuss konnte der 
Tormann noch mit den Fingerspit­
zen zur Ecke lenken (72.). Und sie 
gewährten den Tessinern immer 
wieder zu viel Raum. Bei einem 
langen Ball war die Innenverteidi­
gung nicht präsent, Tormann Silva 
konnte den Kopfball des unbe-' 
drängten lanu noch über die Latte 
lenken (68.). Nach der 4. Ecke dann 
aber doch der Ausgleich, der Ball 
flog irgendwie zwischen all den 
Verteidigern hindurch, lanu stand 
am richtigen Ort im Fünfer, drück­
te das Ding in die Maschen, die 
Partie war neu lanciert (77.). 

Nach dem Seitenwechsel - Pohja 
kam für den angeschlagenen Dos 

Fünf Minuten nach seiner Ein­
wechslung scheiterte Sumiala am 
Tormann (79.), aber dann gingen 
die Vaduzer dennoch in Führung. 
Bei einer Zam-Flanke verschätzte 
sich der ACB-Keeper und Pohja be­

hielt die Übersicht, ein sehenswer­
ter Heber ins lange Eck (82.). Aber 
das reichte leider nicht, die nötige 
Cleverness bis zum Schlusspfiff 
fehlte. In der Nachspielzeit konnte 
Maggetti an der Strafraumgrenze 
spazieren gehen - die Vaduzer stan­
den Spalier - ein Pass in  den freien 
Raum und der Rumäne lanu be­
dankte sich zum zweiten Mal, sein 
Saisontreffer Nummer 19. 

IMmmait amt IpM 
FCV-TVainer Andermatt: «Ich 

muss der Mannschan ein Kompli­
ment machen, wie sie hier aufgetre­
ten ist. Es war nicht einfach, mit 
dem Wind, und vor allem, dass sie in 
dieser Hektik die Ruhe bewahrt ha­
ben. Sicher ist äigerlich, dass wir am 
Schluss noch den Ausgleich hinneh­
men mussten, denn wir sind ins Hes­
sin gekommen, um zu gewinnen. 
Aber wenn ich sehe, wie die Mann­
schaft sich präsentiert hat, dann den­
ke ich, sind wir fiir die nächsten 
Aufgaben ganz sicher gerüstet.» 
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as. Baad»: BeUiaaoaa - V«hu M (0:1). Ufab-
len-AC Ulfain 2!0(ft0).Btdea-Tvenlaa 1:4 
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Bauline» - Meyria 2:2 (W>). Bvlk - CoaoanSa 
Bajelveiachobea. 
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